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Liebe Interessierte,

wir freuen uns, dass Sie sich für einen Beruf im Bereich der 
Kindertagesbetreuung interessieren. Die Aufgaben in die-
sem Berufsfeld sind vielfältig und interessant, die Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt sind ausgesprochen gut. Der Bedarf 
an pädagogischen Kräften hat sich in den vergangenen Jah-
ren deutlich erhöht, unter anderem weil der Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz für Kinder schon ab dem ersten  
Lebensjahr eingeführt wurde und weil die Betreuungsan-
gebote entsprechend ausgeweitet wurden. Wir als Region 
Hannover möchten mit dieser Information alle interessierte 
Menschen, Träger und Schulen darüber informieren, was es 
für Ausbildungswege in diesem Bereich gibt. Diese Broschüre 
bietet einen Überblick über die verschiedenen Ausbildungs-
standorte und -formate an den staatlichen und privaten be-
rufsbildenden Schulen in der Region Hannover. 

Ausbildungsweg
Der Ausbildungsweg zur Erzieherin oder zum Erzieher ist zwei-
stufig aufgebaut:

Erste Stufe: Ausbildung zum/zur Sozialpädagogischen Assis-
tent*in an einer Berufsfachschule 

Zweite Stufe: Weiterbildung zur/zum staatlich anerkannten 
Erzieher*in an einer Fachschule 

Dabei kann die Dauer der beiden Bildungsgänge z.B. durch ver-
schiedene Ausbildungsformate oder einen Quereinstieg variieren.

Ausbildungsformate
Die Aus- und Weiterbildungen können in Vollzeit mit integ-
rierter praktischer Ausbildung in einer sozialpädagogischen 
Einrichtung erfolgen. Sie können aber auch in Teilzeit ab-
solviert werden, z.B. tätigkeits- bzw. berufsbegleitend. Da-
bei besteht während der Aus-/Weiterbildung parallel ein 
Angestelltenverhältnis mit einer Einrichtung und damit ein 
Anspruch auf Vergütung. Eine Teilzeitausbildung ist unter 
Umständen auch ohne weitere Tätigkeit möglich, z.B. zur 
besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Dabei verrin-
gert sich die tägliche Ausbildungszeit insgesamt, wodurch 
sich die Dauer der Ausbildung verlängert. Welche Schule 
welche Ausbildungsformate anbietet, finden Sie in der Über-
sicht auf Seite 13  und in den Beschreibungen der Schulen.  
Infos zu den konkreten Ausbildungsformaten, Zugangsvoraus-
setzungen und Bewerbungsverfahren sind auf den jeweiligen 
Webseiten der Berufsbildenden Schulen zu finden. Wichtige 
Ansprechpartner*innen zu Fördermöglichkeiten, Quereinstieg, 
Anerkennung von ausländischen Abschlüssen und Vereinbar-
keit von Familie und Beruf finden Sie ab Seite 14.

Ausbildungskosten
Die Ausbildung ist schulgeldfrei.

Ausbildungsvergütung
Nähere Informationen zu Möglichkeiten, die Ausbildung ver-
gütet zu durchlaufen, geben die kommunalen und freien 
Träger der Kindertageseinrichtungen. Während der Aus- und 
Weiterbildung können verschiedene Fördermöglichkeiten be-
stehen, die von den individuellen Voraussetzungen abhängen. 
Möglich sind etwa Förderungen der Ausbildung zur/zum Sozi-
alpädagogischen Assistentin und Assistenten als Umschulung 
mit einem Bildungsgutschein vom JobCenter bzw. der Agen-
tur für Arbeit oder eine finanzielle Unterstützung über BAföG. 
Für die Ausbildung zur/zum Erzieher*in kann ein elternunab-
hängiges Aufstiegs-BAföG beantragt werden. Lassen Sie sich 
bei den zuständigen Ansprechpersonen der Schulen beraten 
– das vielfältige Angebot an den Schulen ermöglicht eine auf 
den jeweiligen individuellen Bedarf zugeschnittene Wahl der 
Ausbildungseinrichtung.

Wir wünschen Ihnen auf Ihrem beruflichen Weg viel Erfolg! 

Ihre Herausgeberinnen

2-jährige Ausbildung 
zum/zur Sozialpäda-
gogischen Assistent*in

Quereinstieg in das 
zweite Ausbildungs-
jahr möglich.

2-jährige  
Weiterbildung 
zur/zum Erzieher*in

Quereinstieg  
in die Erzieher*innen-
ausbildung möglich

Berufseinstieg als 
Sozialpädagogische/r 
Assistent*in

Berufsabschluss: staatlich geprüfte/r Sozialpädagogische/r Assistent*in

Berufsabschluss: staatlich anerkannte/r Erzieher*in und Bachelor Professional in  
Sozialwesen. Erwerb der Fachhochschulreife und Hochschulzugangsberechtigung

Berufseinstieg in folgenden Arbeitsfeldern:
• Kindertageseinrichtungen
• Grundschulen
• Jugendhilfereinrichtungen
• Jugendzentren

Bachelor - Studium 
Soziale Arbeit/ 
Sozialpädagogik

1. Stufe

2. Stufe

Besuch der Berufsfachsschule, Sozial-
pädagogische Assistenz und praktische 

Ausbildung in der Regel in einer  
Kindertageseinrichtung

Besuch der Fachschule Sozialpädagogik, 
praktische Ausbildung in Vollzeit und 

berufsbegleitender Teilzeitform
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Alice Salomon Schule
Berufsbildende Schulen für Gesundheit und Soziales

3 4

Anschrift: Kirchröder Str. 13, 30625 Hannover 
 

1-jährige Berufsvorbereitungsmaßnahme zum Einstieg in die Ausbildung zum/r Sozial-
pädagogischen Assistent/in – gefördert von der Arbeitsagentur/JobCenter

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre) 

o		Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/-innen, 1 Jahr): Auch mit Bildungsgutschein 
möglich

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)

Schulzeiten  Je nach Ausbildungsgang unterschiedliche Zeitmodelle an den 
 Lernorten Praxis und Schule; zum Teil Distanzunterricht

Fördermöglichkeiten   BAföG

ALICE-SALOMON-SCHULE 

Erzieherin/Erzieher

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Berufsbegleitend (3 Jahre)

Schulzeiten 

08.00 – 15.15 Uhr bzw. 16.10 Uhr, in Projektphasen 
an einem Schultag auch bis 17.00 Uhr, abweichende 
Zeiten während der praktischen Ausbildung

Besonderheiten/Ausrichtung der Schule 

• Europaschule in Niedersachsen

• Erasmus-Auslandspraktika, intern. Austauschprogramm
•  Integriertes Fernstudium „Sozialpädagogik und Ma-

nagement“ (Bachelor) in Kooperation mit der Fach-
hochschule des Mittelstandes (FHM)

•  Kurswahlsystem, Projektfahrten u.v.m.
•  Individuelle Schwerpunktbildungen
• Die Alice-Salomon-Schule ist nach AZAV zertifiziert

Fördermöglichkeiten   Aufstiegs-BAföG

Anschrift: Im Moore 38, 30167 Hannover 
 
 
1-jährige Berufsvorbereitungsmaßnahme zum Einstieg in die Ausbildung zum/r 
Sozialpädagogischen Assistent/in – gefördert von der Arbeitsagentur/JobCenter

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr) wenige Plätze

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)

ANNA-SIEMSEN-SCHULE, BBS 7

Schulzeiten 

08.00 – 15.10 Uhr Unterricht
Abweichende Zeiten während der praktischen 
Ausbildung und bei Projekten,  
zum Teil Distanzunterricht

Fördermöglichkeiten     

BAföG und Bildungsgutschein,  
Schulbuchausleihe möglich

www.anna-siemsen-schule.de

www.asbbs.de
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Besonderheiten/Ausrichtung der Schule

• Stark praxisorientierte Ausbildung
•  Projekte: Weltkindertag, Gartenfestival, Sportsafari, 

Endeckertag, Zirkus-, Tanz-, Waldprojekte
• Schule ohne Rassismus 
• Zertifizierung nach AZAV
• Erasmus-Auslandspraktika 
• Fortbildungen: Ballspiele in der Kita, Erste-Hilfe am Kind
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Anschrift: Paul-Schneider-Weg
  31832 Springe

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)

Schulzeiten    5-Tage-Woche, aufgeteilt in 2 Praxistage und 3 Schultage 
(Ausbildung in sozialpädagogischen Einrichtungen)

Fördermöglichkeiten     BAföG

BERUFSBILDENDE SCHULEN SPRINGE

Erzieherin/Erzieher

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Berufsbegleitend (3 Jahre)

Schulzeiten 

5-Tage-Woche, 
ein Blockpraktikum/Schuljahr von 8 Wochen 
in sozialpädagogischen Einrichtungen

Fördermöglichkeiten   Aufstiegs-  BAföG

Besonderheiten/Ausrichtung der Schule 

• Erlebnis- und Freizeitpädagogik
• Kunstpädagogik
• Schulsanitätsdienst
• Darstellendes Spiel

Anschrift: Bunsenstr. 6, 31535 Neustadt a. Rbge.

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre) an allen Standorten

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)
 (Einführung geplant)

Schulzeiten   08.00 bis 14.45 Uhr

Fördermöglichkeiten     BAföG

BERUFSBILDENDE SCHULEN NEUSTADT A. RBGE.

www.bbs-nrue.de

Erzieherin/Erzieher

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Berufsbegleitend (3 Jahre) – nur am Stanort Langenhagen

Schulzeiten 

08.00 bis 14.45 Uhr

Fördermöglichkeiten    

Aufstiegs-  BAföG 

Außenstelle Langenhagen – Ada-Lessing-Platz 9, 30851 Langenhagen

Außenstelle Neustadt – Friedrich-Brandt-Straße 2-4, 31535 Neustadt

www.bbs-springe.de
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Anschrift: Bleekstr. 20, 30559 Hannover

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)

Schulzeiten 

Vollzeit: Unterricht Mo. bis Fr. von 8.00 bis 15.00 Uhr, inklusive Deutsch-Förderunterricht;  
 Praxis in Blöcken 
Tätigkeitsbegleitend: Mo., Di. oder Do., Fr., ab 08.00 Uhr  
  (10 Samstage/Schuljahr, 3 Blockwochen)

Fördermöglichkeiten     BAföG, Schulbuchausleihe möglich

BIRKENHOF BILDUNGSZENTRUM
Bethel im Norden, Ev. Fachschulen und Berufsfachschulen

Erzieherin/Erzieher

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Berufsbegleitend (3 Jahre)

Schulzeiten

Vollzeit: Mo. bis Fr. ab 08.00 Uhr, Praxis in Blöcken 
Teilzeit: Mo., Di. oder Do., Fr., ab 08.00 Uhr 
 (10 Samstage/Schuljahr)

Fördermöglichkeiten

Aufstiegs-BAföG, Schulbuchausleihe

Besonderheiten/Ausrichtung der Schule
• Umweltschule, Fairtrade-School
•  Intensive Begleitung durch Lehrkräfte am  

Lernort Praxis
• Schwerpunkte Sozialpädagogische 
 Assistent/innen: Theaterpädagogik, 
 Bildung  Nachhaltige Entwicklung, MINT 
• Schwerpunkte Erzieher/innen: 
 Religionspädagogik, Mathekings und   
 Queens, Erlebnispädagogik, Klimaschutzprojekt

Anschrift: Kirchröderstr. 49A
  30625 Hannover

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)
 

Schulzeiten  

Vollzeit: 1. Ausbildungsjahr Praxisphase im Block, täglich Unterricht;
2. Ausbildungsjahr montags bis mittwochs praktische Ausbildung, donnerstags  
und freitags Unterricht.
Tätigkeitsbegleitend: 1 Unterrichtstag/Woche, 7 Blockwochen, 5 Wochenenden

Fördermöglichkeiten   BAföG 

DIAKONIE-KOLLEG HANNOVER 

Erzieherin/Erzieher

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Berufsbegleitend (3 Jahre)

Andere Zeitmodelle

o	Berufsbegleitend (3,5 Jahre)

Schulzeiten

Berufsbegleitend: Schulzeiten: 1 Unterrichtstag pro 
Woche, pro Schuljahr 2 x 3 Wochen Blockunterricht, 
2 Wochenenden pro Schuljahr, eine weitere Woche 
im 3. Jahr Vollzeit: tägl. Unterricht, Praxis in Blöcken

Besonderheiten/Ausrichtung der Schule 

• Natur- und Wildnisbildung (Zertifikat)
• Marte Meo (Zertifikat)
• Sprachförderung und -bildung (Zertifikat)
• Kommunikation
• Erlebnispädagogik
• Persönlichkeitsentwicklung
• Religionspädagogik

Fördermöglichkeiten

Aufstiegs-BAföG

www.birkenhof-bildungszentrum.de 

Foto: links, rechts – 
Birkenhof Bildungszentrum
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www.dachstiftung-diakonie.de
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Anschrift: Hamburger Allee 12-16
  30161 Hannover

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o		in Teilzeit 2,5 Jahre (Verkürzte Ausbildungszeit für Quereinsteiger)

Schulzeiten

5-Tage-Woche, aufgeteilt in 2 Praxistage und 3 Schultage
(Ausbildung in sozialpädagogischen Einrichtungen)

GRONE-SCHULEN NIEDERSACHSEN GMBH  
-GEMEINNÜTZIG-
Berufsfachschule Sozialpädagogische Assistentin/ Sozialpädagogischer Assistent

Besonderheiten/Ausrichtung der Schule 

• Theaterpädagogik 
• Interkulturelle Projekte
• Enge Begleitung durch die Schulleitung

Fördermöglichkeiten

BAföG und Bildungsgutschein

www.grone.de 

Anschrift: Winkelriede 14
  30627 Hannover

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)

OSKAR KÄMMER SCHULE
Berufsfachschule Sozialpädagogische Assistentin/ 
Sozialpädagogischer Assistent

Schulzeiten 

1. Ausbildungsjahr: 08.30 bis 13.30 Uhr Unterricht
Ab 2. Halbjahr: Montag bis Mittwoch Theorie,
Donnerstag, Freitag Praxistage (240 Stunden Praxis)

2. Ausbildungsjahr: 08.30 bis 15.15 Uhr Unterricht
Montag bis Mittwoch Theorie,
Donnerstag, Freitag Praxistage (600 Stunden Praxis)

www.oks.de

Fördermöglichkeiten

BAföG und Bildungsgutschein
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Anschrift: Friedrich-Daps-Weg 2 – 4
  30938 Burgwedel

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

Schulzeiten 

Vollzeit 1. Ausbildungsjahr: Montag bis Mittwoch Theorie, 
 Donnerstag und Freitag Praxis
Vollzeit 2. Ausbildungsjahr: Montag bis Freitag Theorie, 
 im 2. Halbjahr 11 Wochen Praxisblock 
Quereinsteiger/innen: Montag und Dienstag Praxis, Mittwoch bis Freitag Theorie

Fördermöglichkeiten    BaföG, Bildungsgutschein

PESTALOZZI-SEMINAR 

Erzieherin/Erzieher

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Berufsbegleitend (3 Jahre)

Schulzeiten

 Vollzeit 1. und 2. Ausbildungsjahr: 
Montag bis Freitag Theorie, 
pro Schuljahr 300 Std. Praxis im Block

Teilzeit 1. bis 3. Ausbildungsjahr:
1 Tag: ganztags Theorie,
2 Tage: Theorie ab 15.30 Uhr

Fördermöglichkeiten

Aufstiegs-BAföG

Besonderheiten/Ausrichtung der Schule 

• Evangelisches Profil
• Praxis orientiert sich an neuesten 
 Erkenntnissen der Neurowissenschaften und  
 Aneignungsprozessen im frühen Kindesalter
• Wohnheim für Schülerinnen und Schüler

www.pestalozzi-stiftung.de
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Anschrift: Wunstorfer Str. 130
  30453 Hannover

Sozialpädagogische Assistentin/Sozialpädagogischer Assistent

o	In Vollzeit (2 Jahre)

o	Ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1 Jahr)

o	Tätigkeitsbegleitend ab dem 2. Jahr (für Quereinsteiger/innen, 1,5 Jahre)

WERK-STATT-SCHULE E.V.
Berufsfachschule Sozialpädagogische Assistentin/  
Sozialpädagogischer Assistent

Schulzeiten 

Vollzeit: Unterricht 08.45 – 15.40 Uhr; Praxisphase
1. Ausbildungsjahr im Block, 2. Ausbildungsjahr 
donnerstags und freitags
Tätigkeitsbegleitend: donnerstags 16.00 – 19.15 Uhr, 
freitags 08.45 – 15.40 Uhr, pro Halbjahr 1 Samstag, 
1 Woche Blockunterricht

Fördermöglichkeiten 

BAföG und Bildungsgutschein

Besonderheiten/Ausrichtung der Schule 

• Kleine Lerngruppen
• Sehr enge Betreuung durch Lehrerinnen 
 und Lehrer
• Mindestens zwei Besuche in der Praxis 
 vor der praktischen Abschlussprüfung

www.werkstattschule.de 
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ÜBERSICHT ALLER SCHULANGEBOTE

INHALTSVERZEICHNIS SOZ.PÄDAGOGISCHE*R ASSISTENT*IN ERZIEHER*IN KOMMUNE

in Vollzeit  
(2 Jahre)

Ab dem 2. Jahr 
(für Querein-
steiger*innen, 

1 Jahr)

Tätigkeitsbegleitend 
ab dem 2. Jahr (für 

Quereinsteiger*innen, 
1 / 1,5 Jahre)

In Vollzeit  
(2 Jahre)

Berufsbegleitend 
(3 oder 3,5 Jahre)

Alice-Salomon-Schule 1 1* 1 1 1 Hannover

Anna-Siemsen-Schule, 
BBS 7

1 1** Hannover

Berufsbildende Schulen 
Springe

1 1 1 Springe

Berufsbildende Schulen 
Neustadt Am Rbge. mit 
Außenstelle Langenhagen

1 1 1 1*** Neustadt am Rbge.

Birkenhof Bildungszentrum 1 1 1 1 1 Hannover

Diakonie-Kolleg Hannover 1 1 1 1 1 Hannover

Grone-Schulen  
Niedersachsen GmbH – 
gemeinnützig Ausbildung in Teilzeit zum/zur Sozialpädagogischen 

Assistent*in in 2,5 Jahren  
(für Quereinsteiger*innen auch verkürzt möglich)

Hannover

Oskar Kämmer Schule Hannover

Pestalozzi-Seminar 1* 1* 1 in 3 Jahren Burgwedel

Werk-statt-Schule e.V. 1 1 1 Hannover

* auch mit Bildungsgutschein möglich
** wenige Plätze
*** nur am Standort Langenhagen

SERVICESEITE
Überblick über Erziehungsberufe in der Region Hannover. Hier erhalten Sie Informationen zum Berufsprofil 
sowie den verschiedenen Ausbildungsgängen und Ausbildungsorten in der Stadt und Region Hannover.

ALLGEMEINE BERUFSBERATUNG, WEITERBILDUNG

Menschen, die im Erwerbsleben stehen und sich beruflich neu orientieren oder weiterentwickeln möchten  
oder eine Qualifizierung/Weiterbildung anstreben, können sich bei der Agentur für Arbeit beraten lassen.

Agentur für Arbeit
Allgemeine Berufsberatung
Brühlstraße 4
30169 Hannover
Tel. 511 919 - 8088
E-Mail: hannover.bbie@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/hannover/bbie

Agentur für Arbeit
Förderung der beruflichen Weiterbildung (Bildungsgutschein)
Brühlstraße 4
30169 Hannover
Tel. 0800 4 5555 00
E-Mail: Hannover@arbeitsagentur.de
arbeitsagentur.de/bildungsgutschein

VEREINBARKEIT VON FAMILIE UND BERUF,  
RÜCKKEHR NACH DER ERZIEHUNGSZEIT

Die Koordinierungsstelle Frau und Beruf berät zu allen Fragen rund um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf,  
zur Rückkehr nach der Eltern- und Erziehungszeit und bietet ein umfangreiches Seminarprogramm. 

Region Hannover
Koordinierungsstelle Frau und Beruf
Ayten Berse
Haus der Wirtschaftsförderung
Vahrenwalder Straße 7 
30169 Hannover
Tel. 0511 616 - 23541
E-Mail: ayten.berse@region-hannover.de
frau-und-beruf-hannover.de 
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CHANCENGLEICHHEIT, RÜCKKEHR IN DEN ARBEITSMARKT 

Sollten Sie bereits Leistungen vom JobCenter beziehen, wenden Sie sich bitte dorthin –
für alle anderen Fragen an die Agentur für Arbeit. 

Jobcenter Region Hannover 
Elke Heinrichs
Beauftragte für Chancengleichheit
Vahrenwalder Str. 245
30179 Hannover
Tel. 0511 655 - 92450
E-Mail: Jobcenter-Region-Hannover.BCA@jobcenter-ge.de

Agentur für Arbeit Hannover 
Andrea Wassermann
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) 
Brühlstraße 4
30169 Hannover
Tel. 0511 919 - 2096
Hannover.BCA@arbeitsagentur.de
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/hannover/chancengleichheit

BAFÖG

Allgemeine Informationen zum BaföG
Erste Informationen zu Personenkreis und Beantragung

BAföG-Beratung für eine schulische Ausbildung (Sozialpädagogische Assistenz)
Region Hannover 
Team Ausbildungsförderung 
Thurnithistraße 2
30519 Hannover
Tel. 0511 616 - 22252 oder - 22253
E-Mail: BAfoeG@Region-hannover.de

Aufstiegs-BAföG (AFBG), z.B. für die Weiterbildung zum/zur Erzieher*in
Investitions- und Förderbank
Niedersachsen (NBank)
Günther-Wagner-Allee 12-16
30177 Hannover
Tel. 0511 300 - 31497

QUEREINSTIEG

Bildungsportal Niedersachsen
Hier finden Sie grundlegende Informationen über die Voraussetzungen zum  
Quereinstieg in die Ausbildung zur Sozialpädagogischen Assistentin/zum  
Sozialpädagogischen Assistenten sowie zur Erzieherin/zum Erzieher
https://bildungsportal-niedersachsen.de/erzieherinnen/quereinstieg

Beratung zum Quereinstieg als sozialpädagogische Assistentin 
oder sozialpädagogischer Assistent – wie geht das?
Auch zu dieser Frage finden Sie Beratung bei der Agentur für Arbeit.

Agentur für Arbeit Hannover
Andrea Wassermann
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
Brühlstraße 4
30169 Hannover
Tel. 0511 919 - 2096
E-Mail: Hannover.BCA@arbeitsagentur.de

Berufsbegleitende Ausbildung bei der AWO: 
So gelingt der Quereinstieg: Lust auf eine berufsbegleitende Ausbildung in der Kita? 

AWO Hannover
Tel. 0175 515 - 5702
E-Mail: beate.rempe@awo-juki.de
https://rein-in-die-awo.de/so-gelingt-der-quereinstieg-lust-auf-eine- 
berufsbegleitende-ausbildung-in-der-kita/

ANERKENNUNG AUSLÄNDISCHER BILDUNGSABSCHLÜSSE

Bildungsportal Niedersachsen 
Hier finden Sie online Informationen u.a  über die Anerkennung von Schulabschlüssen und Berufsqualifikationen  
als Sozialpädagogische Assistentin / Sozialpädagogischer Assistent oder Erzieherin / Erzieher
https://bildungsportal-niedersachsen.de/schulorganisation/auslaendische-bildungsabschluesse
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